
Egal ob bei Frau oder 
Mann, wenn die Hormone 
nicht im Gleichgewicht 
sind, dann sind Beschwer-
den wie beispielsweise mit 
Herz/Kreislauf, bei Er-
schöpfung, Schlaf oder  
bei Prostata oder der 
Menstruation die Folge. 
Christine Rosa Thanner, Hormon-
expertin, erklärt, wie die Hormo-
ne funktionieren und welche na-
türlichen Mittel dem Hormon-
haushalt wieder auf die Sprünge 
helfen.

«fritig»: Hormone sind unsicht-
bar und trotzdem lebensnotwen-
dig. Was sind die Aufgaben un-
serer Hormone? 
Christine Rosa Thanner: Hormo-
ne sind biologische Botenstoffe, 
die zahlreiche Vorgänge in unse-
rem Körper steuern und zwar seit 
dem ersten Erdentag bis zum letz-
ten Tag. Es gibt sogar ein Hormon, 
das fürs Aufwecken des Men-
schen zuständig ist. Körpereigene 
Hormone steuern Zellen, Organe, 
Körperfunktionen, Psyche, Ge-
hirnfunktionen. Umgekehrt hängt 
jedes Symptom, wie Schlafproble-
me, Gelenkschmerzen, Prosta-
ta-Beschwerden, Erschöpfung, 
Kopfschmerzen, Herz-/Kreislauf-
probleme, Haut, Haare, Hitzewal-
lungen meist ursächlich mit Hor-
monen zusammen. 

Wenn von Hormonen die Rede 
ist, dann betrifft dies meist die 
Frauen. Doch vielen Männern ist 
nicht bewusst, dass auch ihr 
Hormonhaushalt aus den Fugen 
geraten kann. Woran merken die 
Männer, dass etwas nicht 
stimmt?
Für Männer sind sie genauso ent-
scheidend. Immer mehr Männer 
kommen zu mir – hauptsächlich 
wegen Prostata, Bluthochdruck, 

Energiemangel, Gelenk- und  
Schlafprobleme.

Ist der Hormonhaushalt eher bei 
jüngeren oder älteren Menschen 
nicht im Gleichgewicht?
Beide Gruppen sind betroffen. Äl-
tere kommen zu mir beispielswei-
se mit Gelenk-, Schlafproblemen, 
Herz-Kreislaufproblemen, Pros-
tataproblemen, Vergesslichkeit.

Und jüngere Menschen?
Jüngere Menschen kommen zu 
mir mit Menstruationsproblemen, 
Burnout, Kopfschmerzen/Migrä-
ne, Haut/Haarproblemen, Kon-
zentrationsproblemen, AD(H)S. 

Eine Möglichkeit, den Hormon-
haushalt zu bestimmen, ist der 
Gang zum Arzt. Und der ordnet 
mit grosser Wahrscheinlichkeit 
eine Blutprobe an. Doch Sie sind 
kein Fan dieser Blutproben. 
Weshalb?
Schilddrüsenhormone müssen 
per Blut getestet werden. Viele 
andere wichtige Hormone müs-

sen mittels Speicheltest getestet 
werden. Wenn wir die Aussage-
kraft der Hormonwirkung wissen 
wollen, müssen wir die «aktiven» 
für den Körper frei verfügbaren 
Hormone im Speichel testen. Auf-
grund dieser Auswertung kann 
ich ein seriöses Coaching durch-
führen.

Frau Thanner, Sie sind Expertin 
für natürliche und ganzheitliche 
Hormon-Optimierung. Wie ge-
hen Sie – im Gegensatz zum Arzt 
– das Thema an, wenn die Ba-
lance nicht gegeben ist?
Zunächst: Ich habe auch Ärzte als 
Kunden. Und fürs 2019 erhielt ich 
wieder einen Lehrauftrag einer 
Krankenkasse, um Ärzte und Apo-
theker weiterzubilden. Wichtig ist 
mir das ganzheitliche Vorgehen, 
damit sind nicht nur Symptome 
im Blickfeld, sondern der ganze 
Mensch. Zum Coaching gehören 
deshalb auch die umgebenden, 
unterstützenden Bereiche des 
Hormonsystems, wie Leber, 
Darm, Eiweisse und Enzyme so-
wie Wünsche und Ziele des Kun-
den. Zudem gehe ich an die Ursa-
chen von Symptomen. Dazu ge-
hören ein aussagekräftiger Spei-
cheltest, diverse natürliche und 
ganzheitliche Empfehlungen/In-
fos von mir unter anderem zu 
Pflanzen, Lebensmittel, natürli-
chen bioidentischen Hormonen – 
genau passend zu den persönli-
chen Hormonwerten, eine Be-
treuung über mehrere Monate 
und Kontrolltest, um Unter- be-
ziehungsweise Überdosierung zu 
vermeiden.

Auf Ihrer Homepage kann man 
sich informieren, wann Sie gra-
tis für Fragen rund ums Thema 
zur Verfügung stehen. Wo drückt 
meist den AnruferInnen der 
Schuh?
Meist bei Schlafproblemen, Ge-
lenkschmerzen, Prostata-Be-
schwerden, Erschöpfung, Kopf-

schmerzen, Herz-/Kreislaufprob-
lemen, Haut-, Haarproblemen, All-
ergien, Vergesslichkeit oder auch 
bei Wechseljahresbeschwerden.

Prävention ist auch bei Hormo-
nen ein wichtiger Faktor. Was 
raten Sie?
Wenn erste Symptome auftreten, 
ist für die künftige Lebensqualität 
wichtig, sich einen «Hormon-Ser-
vice» zu gönnen, bevor es noch 
mehr Symptome werden, bezie-
hungsweise die Symptome inten-
siver werden. Denn jeder Hinweis 
hängt meist auch mit körpereige-
nen Hormonen zusammen. «Sei-
nem Auto gönnt man ja auch ei-
nen Service und das sogar jedes 
Jahr», sagte ein Ehepaar nach ei-
nem Vortrag mal zu mir, «und 
jetzt sind wir mal dran.» Es 
braucht eine optimale Hor-
mon-Balance als Basis für eine 
gute Lebensqualität. (sw)

Hormone sind das Gaspedal im Leben

«Es braucht eine optimale Hor-
mon-Balance als Basis für eine 
gute Lebensqualität», unter-
streicht Christine Rosa Thanner, 
Expertin für natürliche Hormon-
methoden. (Foto: ZVG)

Fragen zu Ihren 
Symptomen? 
Dann steht Ihnen Christine Ro-
sa Thanner, Expertin für natür-
liche und ganzheitliche Hor-
mon-Optimierung, gerne zur 
Verfügung unter info@hor-
mon-power.ch. Hintergrundin-
fos finden Sie ebenfalls unter 
www.hormon- power.ch. Ler-
nen Sie Christine Rosa Thanner 
persönlich kennen an ihrem 
Vortrag, am Samstag, den 25. 
Mai 2019, in Illnau/ZH. Infos 
unter www.hormon- power.ch/
vortrag.
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«An manchen Tagen erscheint  
mir jede Treppe wie die Eiger-Nordwand»
Die Schweizerische Multiple Sklerose Gesellschaft  
unterstützt alle Menschen, die von MS betroffen sind. Helfen auch Sie:  
www.multiplesklerose.ch
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